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Ergebnis Nachholspiel und Vorschau 11. Rückrundenspieltag: 
Spannender Doppel-Auswärtsspieltag in Calmbach

Sylke Gärtner und die TTV-Frauen 
beenden die Verbandsliga-Saison 
mit einem Heimspiel gegen Titel-
favorit TSV Betzingen
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Mit einem in der Höhe überraschend deutlichen 9:1-Erfolg gegen den TV Oberhaugstett ent-
fernte sich das Landesklasse-Team des TTV Gärtringen II am drittletzten Spieltag von der 
kritischen Zone. Die Konstellation in der Landesklasse stellt sich allerdings weiterhin als 
kurios dar: Als Drittplatzierter mit 19:13 Punkten können die Gärtringer theoretisch noch 
Tabellenführer CVJM Grüntal (22:12 Punkte) abfangen und Meister werden – und um ganz 
sicher den Klassenerhalt in der Tasche zu haben, muss am Sonntag beim TV Calmbach II 
zumindest noch ein Zähler her.

Ursprünglich auf Wunsch des TV Oberhaugstett auf einen Sonntag verlegt, fand die Landesklasse-Be-
gegnung beim TTV Gärtringen nun an einem Wochentag statt. „Das ist natürlich eine absolute Ausnahme, 
Punktspiele an einem Trainingsabend in der Halle sind schließlich nicht so beliebt“, meinte Gärtringens 
Kapitän Ullrich Gotsch. Doch da sein Sohn Simon Gotsch am angesetzten Sonntagstermin an der Ver-
bandsrangliste teilnahm, einigte man sich mit den kooperierenden Oberhaugstettern auf eine abermalige 
Verlegung der Partie, die angesichts der Tabellensituation durchaus brisant war.

„Der Sieg fiel auf jeden Fall etwas zu hoch aus, im Prinzip lief alles für uns, auch die glücklichen Netz- und 
Kantenbälle“, sagte Ullrich Gotsch, der dabei nur sein Doppel mit Gerd Jäger herausnahm, das mit 11:8 
im Entscheidungssatz an Oliver Schaible/Marcel Sezginer ging. „Schade, dass wir das 8:5 im letzten Satz 
nicht durchbrachten“, meinte Gotsch. Die weiteren Fünfsatzspiele in den Einzeln gingen derweil allesamt 
an die Gärtringer. Besonders nervenstark zeigten sich dabei Damir Stefanac, der sich auch nach vier ver-
gebenen Matchbällen im vierten Satz unbeirrt zeigte (6:11, 11:9, 11:9, 15:17, 12:10 gegen Harald Baitin-
ger) und Tim Werum, der gegen Gerhard Volz einen Matchball abwehrte und dann mit 13:11 in Durchgang 
fünf gewann. Außerdem punkteten Tomislav Konjuh (2), Gerd Jäger, Simon Gotsch und Ullrich Gotsch.

Am Sonntag geht es für die TTV-Zweite zum TV Calmbach II (10 Uhr, Alte Turnhalle), der aktuell auf Rang 
sieben und somit einem Abstiegsplatz steht. Im Erfolgsfall könnten die Enztäler noch wichtigen Boden 
gutmachen. Kurios: Fünf Stunden nach dieser Partie treten die beiden ersten Mannschaften beider Verei-
ne an gleicher Stelle zum fälligen Verbandsliga-Duell gegeneinander an. Und auch hier ist für Spannung 
gesorgt. „Die Calmbacher sind immer heiß, vor allem zu Hause, sie können an jedem Paarkreuz punkten“, 
sagt Kapitän Tim Holzapfel, „außerdem steht der Gegner im Abstiegskampf mit dem Rücken zur Wand 
und hat praktisch nichts mehr zu verlieren. Das setzt oft Kräfte frei.“ Der TTV will an die starke Leistung 
vom letzten Spiel in Rottenburg anknüpfen, wo man mit einem 9:3-Coup die Chancen auf die Vizemeister-
schaft wahrte. „Ich rechne mit einem engeren Spiel als beim Vorrunden-9:4, hoffe aber, dass wir unserer 
Favoritenrolle gerecht werden können“, meint Tim Holzapfel.

Die Verbandsliga-Frauen beenden die Saison mit einem Heimspiel gegen Tabellenführer TSV Betzingen 
(Samstag, 18 Uhr, Peter-Rosegger-Halle). Die Gäste um Spitzenspielerin Vanessa Fritze benötigen einen 
Sieg, um den Aufstieg in die Verbandsoberliga klar zu machen.

Übersicht der Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 11. April
Frauen Verbandsliga
18 Uhr TTV Gärtringen I – TSV Betzingen I
Männer Bezirksklasse
18 Uhr TTV Gärtringen III – TSV Steinenbronn I 

Sonntag, 12. April
Männer Landesklasse
10 Uhr TV Calmbach II – TTV Gärtringen II
Männer Verbandsliga
15 Uhr TV Calmbach I – TTV Gärtringen I

Terminankündigung
29. Mai Jahreshauptversammlung Villa Schwalbenhof


